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        Was ist besser Parship oder Tinder? 
        

        		            
                			 
                Posted on: 17. Dezember 2020 by: kok                         
                 
                    
                       
            

					


	        	
	In Anbetracht der oben genannten Faktoren (und mehr), möchten Sie vielleicht wählen Sie verwenden müssen. Der beste Weg, dies zu tun, ist die Überprüfung der beiden Produkte, die unten vorgestellt werden, zu lesen und dann zu entscheiden, welches eher Ihren speziellen Bedürfnissen entspricht. Nachdem Sie beide Produkte getestet haben, werden Sie leicht in der Lage sein, den Sieger zu wählen.

Parship

Parship ist eine Online-Dating-Plattform, die es seit dem Jahr 2001 gibt. Sie ist eine der ältesten und angesehensten Online-Dating-Plattformen auf dem Markt. Heute hat das Unternehmen schätzungsweise rund 1,3 Millionen Nutzer und kann eine beeindruckende Erfolgsquote bei Beziehungen vorweisen, die zur Heirat geführt haben. Auf der Website können Nutzer einen Persönlichkeitstest machen, der sie mit anderen Nutzern zusammenbringen soll, die ähnliche Eigenschaften, Interessen und Werte haben. Der Persönlichkeitstest ist absolut vertraulich. Er wird nicht an andere Benutzer weitergegeben. Sobald die Website die Benutzer mit potenziellen Partnern zusammengebracht hat, können sie über die Website miteinander kommunizieren. Die Seite erlaubt keine privaten Nachrichten. Benutzer können nur über die Messaging-Funktionen der Website kommunizieren. Die Seite hat auch eine Funktion, mit der sich Benutzer gegenseitig virtuelle Geschenke schicken können. Dies ist eine großartige Möglichkeit, dem anderen Benutzer zu zeigen, dass Sie an ihm oder ihr interessiert sind. Es ist auch eine großartige Möglichkeit, dem anderen Benutzer das Gefühl zu geben, etwas ganz Besonderes zu sein. Benutzer können auch ihre Mitgliedschaft erweitern, um mehr Zugang zu den Funktionen der Website zu erhalten. Dies ermöglicht es ihnen, mehr über die anderen Mitglieder zu erfahren, z. B. was sie beruflich machen und wie viel Geld sie verdienen. Diese Funktionen sind oft gesperrt, bis der Benutzer eine bestimmte Zeit lang auf der Seite war. Die Benutzer können auch die Filterfunktion der Website nutzen, um die Suche nach potenziellen Partnern einzugrenzen. Die Seite ermöglicht es den Benutzern, nach Alter, Ort und mehr zu suchen. Die Seite hat auch eine Funktion, die es den Benutzern ermöglicht, sich gegenseitig virtuelle Geschenke zu schicken. Dies ist eine großartige Möglichkeit, dem anderen Benutzer zu zeigen, dass Sie an ihm oder ihr interessiert sind. Es ist auch eine großartige Möglichkeit, dem anderen Benutzer das Gefühl zu geben, etwas ganz Besonderes zu sein. Benutzer können auch ihre Mitgliedschaft erweitern, um mehr Zugang zu den Funktionen der Seite zu erhalten. Dies ermöglicht es ihnen, mehr über die anderen Mitglieder zu erfahren, z. B. was sie beruflich machen und wie viel Geld sie verdienen. Diese Funktionen sind oft gesperrt, bis der Benutzer eine bestimmte Zeit lang auf der Seite war. Die Benutzer können auch die Filterfunktion der Website nutzen, um die Suche nach potenziellen Partnern einzugrenzen. Die Seite ermöglicht es den Nutzern, nach Alter, Ort und mehr zu suchen. Bewertung der Redaktion: 4.6/5.0 Sterne Benutzerbewertungen: 3,4/5,0 Sterne

PROS:

Einfach zu bedienen

Gute Erfolgsquote

Einfaches Upgrade der Mitgliedschaft

CONS:

Höhere Mitgliedsbeiträge

Hat kein privates Messaging

Tinder

Tinder ist eine Online-Dating-App, die 2012 von der gleichnamigen Firma ins Leben gerufen wurde. Die Plattform wurde schnell sehr beliebt und wird mittlerweile von mehr als 12 Millionen Menschen genutzt. Anders als Sexdating Portale wie C-date bleibt Tinder im neutralen Bereich aufgestellt. Die Plattform verwendet eine einzigartige und unterhaltsame Methode, um Benutzer mit potenziellen Partnern zusammenzubringen. Die Benutzer werden auf der Grundlage eines gemeinsamen Interesses aneinander gepaart. Die App zeigt dem Benutzer dann das Bild der anderen Person. Der Benutzer hat die Möglichkeit, das Bild nach links oder rechts zu wischen. Wenn Sie das Bild nach links wischen, wird dem Benutzer angezeigt, dass die Person nicht an ihm interessiert ist. Wenn Sie das Bild nach rechts streichen, wird dem Benutzer angezeigt, dass die Person an ihm interessiert ist. Die App zeigt dem Benutzer dann das Bild der anderen Person an. Der Benutzer hat die Möglichkeit, das Bild nach links oder rechts zu wischen. Wenn Sie das Bild nach links wischen, wird dem Benutzer angezeigt, dass die Person nicht an ihm interessiert ist. Wenn Sie das Bild nach rechts streichen, wird dem Benutzer angezeigt, dass die Person an ihm interessiert ist. Bewertung der Redaktion: 4.5/5.0 Sterne Benutzerbewertungen: 3,7/5,0 Sterne

PROS:

Lustig und einzigartig

Einfach zu benutzen

CONS:

Einige Nutzer berichten, dass sie gefälschte Nachrichten erhalten

Nicht viele Informationen verfügbar

Welcher ist besser?

In diesem Fall ist es schwieriger, den Gewinner zu bestimmen. Das Original und der neue Player in der Dating-Branche sind sich ähnlicher als sie sich unterscheiden. Beide bieten eine ganze Reihe von Funktionen und haben eine hohe Erfolgsquote. Sie bieten beide ein hohes Maß an Sicherheit und haben beide eine hohe Erfolgsquote. Sie sind beide bekannt und vertrauenswürdig. Es gibt jedoch ein paar Unterschiede zwischen den beiden Produkten.

Der erste Unterschied ist der Preis. Obwohl beide Produkte eine monatliche Gebühr haben, ist der Preis der beiden Produkte unterschiedlich. Die monatliche Gebühr für tinder beträgt $9,99, während die monatliche Gebühr für parship $59,95 beträgt. Wenn ein Mitglied jedoch die Premium-Mitgliedschaft erwerben möchte, beträgt die monatliche Gebühr $9,99. Der letzte Unterschied ist, dass tinder eine Funktion hat, die es den Nutzern erlaubt, miteinander über eine Nachrichtenfunktion zu kommunizieren. Parship verfügt nicht über diese Funktion. Das macht es für die beiden Benutzer viel schwieriger, miteinander zu kommunizieren.

In Anbetracht der oben genannten Unterschiede scheint es, als ob Tinder die bessere Option ist.

   
		



	
		        		            
    







		
    
    		            
		           
        7 Tipps für Tinder 
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	Das Kennenlernen potentieller Partner war noch nie so einfach wie in der heutigen Zeit. Die App Tinder macht dies nun noch einfacher. Ein einziger Wisch über das Smartphone und schon steht das Date. Die folgenden sieben Tipps (angelehnt an Empfehlungen von Dating Advisor CH) helfen jedem dabei, das Optimale aus dem Tinder-Account herauszuholen.

Die sieben Tipps

1. Profilfoto

Wie so oft im Leben, kommt es auch bei Tinder auf den ersten Eindruck an. Dabei greift die App auf die Facebook-Profilfotos zu, weshalb alle Fotos noch einmal überarbeitet bzw. neue hochgeladen werden sollten. Denn andere User entscheiden innerhalb von Sekunden über die Person auf dem Foto. Deshalb muss das Bild auf dem ersten Blick interessant, attraktiv und sympatisch wirken. Fotos mit einem Kind, mit dem Ex-Partner oder unscharfe Bilder sollten unbedingt vermieden werden.

2. Persönliche Beschreibung

Ein gutes Foto überzeugt beim ersten Eindruck. Danach muss allerdings die persönliche Beschreibung überzeugen. Diese sollte am besten kurz und knapp ausfallen und einen Überblick über die Interessen und den Absichten geben. Dabei gilt: Keine Angst über die eigenen Passionen und Hobbys zu reden, denn so findet man Gleichgesinnte, die die Leidenschaft teilen. Wichtig ist es sich von der Masse abzuheben, was beispielsweise durch ein Zitat oder einen originellen Spruch gelingt.

3. Der Gegenüber

Jemanden nur anhand eines Bildes zu beurteilen ist immer schwer. Trotzdem sollten die Finger von Bildern mit Filtern, übertriebenen Make-Up oder reine Porträtbilder vermieden werden. Denn wer auf solche Tricks zurückgreift, der hat auch meist was zu verbergen. Ist man sich zuerst nicht sicher, lohnt sich ein Blick aufs Profil, was mit einem Klick auf das Foto geöffnet wird.

4. Erstkontakt

Wurde nun ein Match erlangt, gilt es den Gegenüber erfolgreich anzuschreiben. Dabei sollten zu forsches Auftreten, Rechtschreibfehler und Monologe vermieden werden. Am besten fängt man mit einer Frage zu einem Detail auf einem Foto an. Am wichtigsten ist es nicht zu schleimig zu schreiben oder den Gegenüber mit Komplimenten zu überhäufen.

5. Das Chatten

Nicht ständig antworten. Das zeigt, dass man auch andere Dinge im Leben zu tun hat. Darüber hinaus wirkt man schnell langweilig. Antworten rar säen und somit geheimnisvoll bleiben!

6. Einstellungen

Die passende Vorauswahl kann über die „Entdeckungs-Einstellungen“ vorgenommen werden. Hier können der Suchradius um den Standort und die Altersgrenze der gesuchten Person festgelegt werden. Entscheidend ist, dass Sie das gleiche suchen. Wer Sextreffen in CH sucht und Liebe bekommt, wird nicht glücklich.

7. Wenig Matches?

Erzielt man nur sehr wenig Matches, sollte man seine Fotos noch einmal überprüfen. Manchmal reicht es schon die Reihenfolge zu verändern. Immer daran denken: Das erste Bild, ist das wichtigste!

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass man es bei dieser App schaffen muss aus der Menge hervorzustechen. Daher gilt: Originalität statt Massenware.

   
		



	
		        		            
    







		
    
    		            
		           
        5 Strategien, um im Online-Dating erfolgreich zu sein 
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	Online-Dating ist eine Zeit sparende und bequeme Möglichkeit für alle, die auf der Suche nach neuen Kontakten sind. Ganz gleich, ob es um die Suche nach dem Partner oder der Partnerin fürs Leben geht oder um eine erotische Affäre – das Internet erleichtert die Kontaktanbahnung erheblich. Nirgendwo sonst bietet sich die Chance, in so kurzer Zeit so viele Menschen kennenzulernen. Das Ganze hat allerdings auch eine Schattenseite, denn bei vielen Nutzern entsprechender Portale ist die Zahl der tatsächlich zustande gekommenen und letztlich erfolgreichen Dates deutlich geringer, als sie ursprünglich angesichts der vermeintlich großen Auswahl erwartet hätten. Doch wer beim Online-Dating systematisch und strategisch vorgeht, kann seine Erfolgschancen erheblich verbessern.

Mit System zum Ziel – so klappt es mit dem Online-Dating besser

Eine gute Strategie besteht beispielsweise darin, auch auf möglichst spezialisierten Portalen umzusehen. Es gibt eine ganze Reihe von Portalen, auf denen Menschen aus bestimmten Regionen, mit bestimmten Interessen oder mit bestimmten erotischen Vorlieben inserieren. Wer dort sucht, hat vielleicht auf den ersten Blick weniger Auswahl als anderswo, dafür aber eine deutlich höhere Chance, ein passendes Gegenüber zu finden.

Online-Dating ist eine Zeit sparende und bequeme Möglichkeit für alle, die auf der Suche nach neuen Kontakten sind. Ganz gleich, ob es um die Suche nach dem Partner oder der Partnerin fürs Leben geht oder um eine erotische Sex-Affäre via App – das Internet erleichtert die Kontaktanbahnung erheblich. Nirgendwo sonst bietet sich die Chance, in so kurzer Zeit so viele Menschen kennenzulernen. Das Ganze hat allerdings auch eine Schattenseite, denn bei vielen Nutzern entsprechender Partner-Portale ist die Zahl der tatsächlich zustande gekommenen und letztlich erfolgreichen Dates deutlich geringer, als sie ursprünglich angesichts der vermeintlich großen Auswahl erwartet hätten. Doch wer beim Online-Dating systematisch und strategisch vorgeht, kann seine Erfolgschancen erheblich verbessern. Auch ein ehrliches Sprechen über Hobbies kann von Vorteil sein. Auch wenn es Hobbies sind die ausgefallen sind. Neulich erfuhren wir von einem Nerd, der gerne mit der neuen Carrera Digital 132 Bahn spielte. Das kam besser an als man denkt. Denn Frauen lieben das Kind im Manne.

Mit System zum Ziel – so klappt es mit dem Online-Dating besser

Eine gute Strategie besteht beispielsweise darin, auch auf möglichst spezialisierten Portalen umzusehen. Es gibt eine ganze Reihe von Portalen, auf denen Menschen aus bestimmten Regionen, mit bestimmten Interessen oder mit bestimmten erotischen Vorlieben inserieren. Wer dort sucht, hat vielleicht auf den ersten Blick weniger Auswahl als anderswo, dafür aber eine deutlich höhere Chance, ein passendes Gegenüber zu finden.

Die Mühe lohnt sich …

Auch wenn es auf den ersten Blick aufwendiger erscheinen mag, das Online-Dating strategisch und nicht nur spontan zu betreiben, – die Mühe lohnt sich auf jeden Fall. Denn die Spreu trennt sich auf diese Weise früher vom Weizen, und es bleibt mehr Zeit für diejenigen Kontakte, die wirklich Aussicht auf Erfolg versprechen.
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	Sex, der immer nur gleich ist, wird doch auf Dauer langweilig. Dabei fängt Sex im Kopf an. Voraussetzung ist, sich selbst zu lieben, damit man wiederum andere lieben kann. Nur wer seinen eigenen Körper akzeptiert und so nimmt, wie er ist, wird auch beim Sex entspannt und selbstbewusst.

Let’s talk about Sex

Wollen Sie gemeinsam Ihre intimen Wünsche und erotischen Fantasien miteinander ausleben? Hoffen Sie aber, dass Ihre Partnerin oder Ihr Partner alle Wünsche von den Augen ablesen kann? Möglicherweise liegen Sie dann falsch, weil es nicht leicht ist, den Wunsch Ihres Gegenübers immer gleich zu erkennen. Wenn Sie beide miteinander sprechen, dann werden Sie sicherer und experimentierfreudiger beim Sexdating. Überfordern Sie aber Ihre Partnerin oder Ihren Partner nicht, sondern gehen Sie behutsam auf die jeweiligen Wünsche ein. Nähern Sie sich Schritt für Schritt an, erkunden Sie bisher unbekannte Stellen des Körpers und achten Sie besonders darauf, wie Ihre Partnerin oder Ihr Partner reagiert. Versuchen Sie zu riechen, zu fühlen und zu schmecken. Wagen Sie sich dabei nach und nach vor und Sie können die Erfahrung machen, dass Sie zunehmend sicherer werden.

Verschiedene Sexstellungen ausprobieren

Zaghafte Berührungen, ein vorsichtiges Herantasten und vielleicht hier und da ein kleines sexuelles Experiment: Dies führt alles zur Bildung von immer mehr Vertrauen und Selbstbewusstsein. Dies gilt natürlich auch für das Ausprobieren neuer Sexstellungen.

Wie wäre es mit der 69er Stellung? Ziel ist die orale Befriedigung beider Partner. Hierzu stecken Mann und Frau ihren Kopf zwischen die Beine des anderen. Beide Partner stimulieren sich gegenseitig bis zum absoluten Höhepunkt. Beide Partner können einen zusätzlichen Lustgewinn erreichen, indem sie Stimulationsgel einsetzen.

Beim Blow-Job nimmt die Frau den Penis des Partners in den Mund und stimuliert ihn mit ihrer Zunge. Dabei kann sie Auf- und Ab-Bewegungen anwenden, aber auch den Penis mit ihrer Zunge stimulieren. Was allerdings gar nicht geht, sind Knabbern oder Beißen. das ist der Knulla!

Der Cunnilingus ist das weibliche Gegenstück zum Blow-Job. Die Frau legt sich auf den Rücken, während der Mann seinen Kopf zwischen ihren Schenkeln platziert. Er verwöhnt mit seiner Zunge Klitoris, Vagina und Schamlippen.

Mal ein Quickie?

Natürlich ist schöner Kuschelsex wunderbar. Er ermöglicht stundenlanges gegenseitiges Verwöhnen und Kuscheln. In der eigenen Wohnung gibt es noch andere Möglichkeiten, wie zum Beispiel in der Küche oder auf dem Boden. Wie wäre es an einem anderen Ort? Zum Beispiel in einer Umkleidekabine beim Shoppen, im Freien oder auf einem Parkplatz? Die Gefahr, vielleicht „erwischt“ zu werden, schafft noch einen zusätzlichen Kick.

Überraschen Sie sich gegenseitig durch ungewöhnliche Zeiten, das Verabreden eines Sexdejt oder besondere Plätze. Erweitern Sie Ihr Liebesleben durch Sexspielzeug, wie Vibrator, Liebeskugeln, Gleitmittel und vieles mehr. Lassen Sie sich inspirieren.

   
		



	
		        		            
    







		
    
    		            
		           
        Wie aus einem One Night Stand eine Beziehungen werden kann 
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	Es passiert nicht selten, dass aus einem abenteuerlichen One-Night-Stand eine ernste Beziehung wird. Entgegen der Vorstellung, dass ein flüchtiges Date oberflächlich und vergänglich ist, kann es sogar etliche Vorteile mit sich bringen, sich bei einem One-Night-stand näher zu kommen. Online-Portale wie cdate und Victoria Milan machen es möglich.

Der One-Night-Stand als ungezwungenes First-Date

In einer Beziehung spielt guter Sex eine wesentliche Rolle und trägt auch maßgeblich dazu bei, dass die Beziehung langfristig funktioniert. Nur wer sich auch tatsächlich begehrt und vielleicht auch die gleichen sexuellen Vorlieben teilt, kann lange glücklich miteinander werden. Während eines One-Night-Stands kann also der Grundstein für eine glückliche Beziehung gelegt werden. Ein weiterer Pluspunkt: Sexdating verläuft meist ungezwungen und ohne große Erwartungen an die Zukunft. Das nimmt natürlich den Druck aus der Sache und Personen wirken unbeschwert und natürlich und zeigen sich demnach für den jeweils anderen auch von der attraktivsten Seite.

Aus Spaß kann ernste Romantik werden

Der Faktor Spaß ist ein ebenso wichtiger Aspekt, wenn es um Romantik geht. Nichts ist mehr sexy, als ein Partner, mit dem man spontan sein und viel lachen kann. Ein ungezwungener One-Night-Stand bedeutet meist auch jede menge Spaß, Entspannung und Abenteuer. Nach einer unvergesslichen Nacht, aus der dann gerne auch mehrere Nächte werden können, lernen die Partner sich und natürlich auch ihre Körper sehr gut kennen und es besteht durchaus die Möglichkeit, sich im Zuge eines One-Night-Stands zu verlieben.

Plusfaktor One-Night-Stand

Im Gegensatz zu langweiligen ersten Dates beim Dinner oder im Kino zeigt ein One-Night-Stand, woran man ist und es müssen nicht erst tausende verkrampfte Dates gemacht werden, die einem von Zeit zu Zeit auch schonmal die Laune verhageln können. Hier geht es gleich zur Sache, niemand muss sich verstecken und man hat die Möglichkeit, den Partner von seiner intimsten Seite kennenzulernen. Stimmt dann auch noch der Rest, steht einer ernsten Beziehung wohl nichts mehr im Wege.

   
		



	
		        		            
    







		
    
    		            
		           
        Diese sechs Tipps machen Sie zum guten Lover 
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	Endlich ein guter Lover werden

Es ist wohl das Ziel eines jeden Mannes, das leider trotzdem vor allem aufgrund mangelnder nur von wenigen erreicht wird: Ein guter Lover zu sein und der Frau im Bett Freude zu bereiten. Denn wer gerne gratis Sex haben will, sollte auch etwas dafür bieten können. Manchmal sind es nur Kleinigkeiten, die verändert werden müssen, um den Schritt vom durchschnittlichen zum herausragenden Liebhaber zu gehen. Die folgenden 6 Tipps bringen Sie diesem Ziel jedenfalls deutlich näher.

Achten Sie auf die Reaktionen der Frau

Ein guter Lover konzentriert sich im Bett nicht auf sich selbst, sondern zuallererst auf die Frau. An ihren Reaktionen können Sie schnell erkennen, ob ihr etwas gefällt oder nicht. Ein gutes Zeichen ist es zum Beispiel, wenn die Frau während des Aktes ihre Augen schließt und sich der Situation vollkommen hingibt. Dann können Sie sie vermutlich auch zu Ihren zukünftigen Sexkontakten zählen.

Kommunikation ist das A und O

Im Bett selbst ist es zwar meist besser, nicht zu viel zu reden, doch außerhalb davon ist ein Gespräch über die sexuellen Vorlieben sehr zu empfehlen. Je offener Sie mit Ihren Wünschen umgehen, desto stärker wird Ihre Bindung und desto besser das Liebesleben.

Probieren Sie etwas neues

Abwechslung ist der Schlüssel zu langjährigem Blick. Das trifft insbesondere auch auf das Sexleben zu. Paare, die jahrelang nur das gleiche machen, sind in der Regel deutlich unzufriedener. Fallen Sie also dadurch auf, dass Sie neue Vorschläge für das Liebesleben machen.

Sorgen Sie für ein Knistern in der Luft

Bevor es zum eigentlichen Akt kommt, sollte bereits eine angenehme und erotische Atmosphäre geschaffen werden. Sie schaffen das zum Beispiel dadurch, dass Sie Ihrer Liebhaberin ein leckeres Essen kochen oder den Kamin anmachen. Haben Sie beim Date nicht nur Sex im Kopf.

Die Frau hat Vorrang

Beim eigentlichen Sex ist es wichtig, dass Sie die Frau zuerst zum Höhepunkt kommen lassen. Dadurch fühlt sie sich weit mehr geborgen, als dies der Fall werden, wenn Sie zuerst auf sich selbst achten.

Setzen Sie auf die Kraft von Überraschungen

Kleine Geschenke stärken nicht nur eine Beziehung, sondern können auch nachhaltigen Einfluss auf das Sexleben haben. Zum Beispiel, indem Sie Ihre Geliebte zu einem Wochenende in einem Wellness-Hotel einladen und dort dann gemeinsam den Spa-Bereich ausprobieren. Die Zeit im Bett wird dadurch gleich viel aufregender.

Es gibt viele Möglichkeiten, ein besserer Lover zu werden, solange Sie selbst offen für neues bleiben. Was unbedingt vermieden werden sollte, ist, ständig dasselbe zu machen und sich davon dann einen positiven Effekt zu erhoffen. Seien Sie daher kreativ, planen Sie immer wieder verrückte Sachen und behandeln Sie Ihre Liebhaberin wie eine Königin.
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	Dating-Apps bieten heutzutage, wo wir unsere Kontakte gern per Smartphone verwalten, praktisch alle größeren Partnerportale an. Die Funktionen von lovescout, Parship & Co. lassen sich auch per App verwalten, jedoch – so richtig bequem ist das nicht. Der Nutzer ruft dann mobil das Portal auf und wühlt sich durch dessen Seiten, die eigentlich für den Desktop-PC konzipiert sind. Diese „klassischen“ Online-Partnervermittlungen sind noch in der Ära vor dem Erstarken des mobilen Internets entstanden, also vor 2010. Sehr moderne Dating-Apps fokussieren hingegen vollständig auf das Nutzerverhalten am Smartphone.

Beispiele für erfolgreiche Dating-Apps

Es gibt mehrere solcher Angebote, beispielgebend sollen drei von ihnen mit ihren Funktionen vorgestellt werden. Bemerkenswert: Die Basismitgliedschaft ist kostenlos und funktioniert dennoch. Entweder finanzieren sich die Apps über Werbung, oder die Betreiber leben davon, dass wenige Prozent der User die kostenpflichtigen Premiumfunktionen zubuchen – ein Geschäftsmodell, das aus dem Gamingbereich bekannt ist. Hier unsere drei relativ erfolgreichen Dating-Apps:

– Tinder: Diese Dating-App wurde für schnelle User und damit für ein eher junges Publikum entwickelt. Dieses nutzt Tinder über das eigene Facebook-Profil inklusive der dort vorhandenen Fotos. Die App ermittelt den Standort und schlägt Bekanntschaften in der Nähe vor. Der User schiebt die gezeigten Fotos möglicher Partner bei Gefallen nach rechts, bei Nichtgefallen nach links: Das ist typisch Smartphone. Zwei User, die sich gegenseitig gefallen, werden einander vorgeschlagen. Die Premium-Variante erweitert die Funktionen ein wenig.

– Badoo: In Deutschland hat Badoo mehrere Millionen Nutzer, dennoch erscheinen hier weltweite Partnervorschläge, was nicht unbedingt hilfreich ist. Beworben wird dieses soziale Dating- und Freundschaftssuche-Netzwerk ebenfalls über Facebook, von dort aus ist auch der einfache Log-in möglich. Die Funktionen sind an Facebook angelehnt, andere Mitglieder (mögliche Partner) können gelikt werden. Es ist ein „Volltreffer“-Spiel eingebunden, auch gibt es zur kostenlosen Basis- eine Premiumversion mit mehr Funktionen.

– Jaumo: Zwei Stuttgarter haben diese Dating-App entwickelt, die sich sehr guter Bewertungen auf GooglePlay erfreut, weil Fake-Profile ausgesiebt werden. Hier ist auch ein optionaler Persönlichkeitstest in Anlehnung an Parship und ähnliche Plattformen eingebunden, die Premiumfunktionen (Unsichtbar-Modus, Lesebestätigungen) sind wesentlich preiswerter zu haben als bei den anderen Apps. Jaumo ist weniger bekannt als Tinder und Badoo, erscheint aber weitaus seriöser.

Laut dem Branchenexperten datingadvisor.no gelten in Norwegen Victoria Milan und C-date zu den besten Apps für One Night Stands (Tilfeldig sex).

Fazit zu erfolgreichen Dating-Apps

Dating per App funktioniert, allerdings ist Tinder schon mit Fake-Profilen aufgefallen, Badoo streut die Vorschläge viel zu weit. Jaumo erscheint empfehlenswert, jedoch muss jeder User schauen, ob es genügend Vorschläge in seiner Altersgruppe gibt. Es gilt generell: Jede Partnerplattform lebt von möglichst vielen Mitgliedern. Kostenlose Funktionen einer Dating-App kann jedoch jedermann unbesorgt ausprobieren.

   
		



	
		        		            
    







		
    
    		            
		           
        6 Strategien raus aus der Friendzone! 
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	Womöglich hängen Sie schon jahrelang in der Friendzone fest. Ihr Gegenüber hat Sie bereits längst als guten Freund/gute Freundin akzeptiert und denkt nicht einmal im Traum daran, dass zwischen Ihnen mehr laufen könnte. Doch es gibt Wege raus aus der Friendzone!

Schluss mit dem Kummerkasten

Sie müssen sich vielleicht ständig und immer wieder die Geschichten anhören, wenn aus einer vermeintlichen Liebe mal wieder keine geworden ist oder ein Date auf Secret.de oder Cdate nicht so lief, wie erwünscht? Schluss damit! Sie sind nun nicht länger der Kummerkasten und eben nicht die Schulter zum Ausweinen. Sie sind mehr und sollten klare Grenzen stecken. Erklären Sie Ihrem Objekt der Begierde, dass Sie diese Geschichten satt haben und nicht mehr hören möchten. Vielleicht klingelt da was und Ihr Gegenüber kommt von selbst drauf, dass und weshalb Sie das verletzend finden. Akzeptieren Sie keine Stories mehr über Verflossene und seien Sie kein Kummerkasten mehr bei missglückten Daten.

Ausgehen? Aber richtig

Sie werden als guter Freund oder gute Freundin bestimmt häufiger gemeinsam essen gehen und auch in einer Bar sitzen. Bestimmt waren Sie auch schon einmal zusammen im Kino. Doch von Romantik war da bislang keine Spur. Ändern Sie das und sprechen Sie eine offizielle Einladung aus. Sagen Sie: „Ich möchte dich zum Essen einladen!“ und arrangieren Sie einen romantischen Abend. Der Groschen fällt womöglich ganz von selbst. Auch wer etwas Nachhilfe benötigt, kann sich der romantischen Stimmung im Kerzenschein wohl kaum entziehen und erkennt vielleicht auch endlich selbst, dass das eindeutig kein Treffen innerhalb der Friendzone mehr sein kann. Fordern Sie ein echtes Date ein!

Sprechen Sie es aus

Hilft einfach gar nichts und Ihr Gegenüber hat keinen Blick dafür, dass Sie mehr als nur Freundschaft verbindet, so hilft nur Klarheit. Sprechen Sie aus, dass Sie an einer Freundschaft gar kein Interesse haben und beginnen Sie zusammen von vorne. Lernen Sie sich kennen, wie man sich bei einer beginnenden Liebesbeziehung kennen lernt. Zwar ist das wirklich der letzte Schritt, aber ein Liebesgeständnis hat nun wirklich noch niemandem geschadet und sorgt vor allem für klare Verhältnisse. Damit tun Sie sich bestimmt beiden einen Gefallen, denn häufig wartet der eine darauf, dass der andere es endlich tut.

Trauen Sie sich! Sie müssen in der Friendzone keinesfalls gefangen bleiben. Der Weg daraus mag sicherlich von Ihrer Seite aus viel Offenheit erfordern, aber in einigen Fällen muss man aufs Ganze gehen. Manchmal hilft auch, gemeinsam noch einmal ganz von vorne anzufangen.
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	Der Weg in die Friendzone

Die Friendzone – der wohl unbeliebteste Ort in einer Beziehung zu einer Frau oder einem Mann. Zumindest, wenn man doch eigentlich mehr im Sinn hat als nur Freundschaft. Und doch ist es leider für viele keine Seltenheit und der Satz „Wir sollten lieber Freunde bleiben“ klingt unangenehm bekannt. Doch wie manövrieren wir uns überhaupt in die Friendzone? Nun, das ist ganz einfach. Man tue einfach genau eine Sache: Nichts. Kein intimer, langer Augenkontakt, keine Berührungen, keine Bemerkungen darüber, was wir an ihm oder ihr attraktiv finden – insgesamt also überhaupt nichts, um unsere wahren Intentionen durchblicken zu lassen. Stattdessen wird versucht den oder die Angebetete mit Geschenken, Aufmerksamkeit und einem zuvorkommenden Verhalten für sich einzunehmen. Das Problem dabei? Genau so würde sich auch ein guter Freund verhalten.

Doch wie schaffe ich es der Friendzone zu entkommen?

Eines gleich vorweg: Der Weg raus aus der Friendzone ist nicht immer leicht und wird auch nicht in jedem Fall gelingen. Wer ihr endgültig entkommen will, muss vor allem aktiv werden und sich und sein Image bewusst ändern. Es geht darum, ihm oder ihr klar zu machen, dass es uns um mehr als nur um Freundschaft geht. In Klartext heißt das: Schluss damit, sich bedürftig jedem Wunsch unseres vermeintlichen Traumpartners brav zu fügen. Tritt für Deine eigenen Interessen ein! Dies bedeutet auch gelegentlich zu widersprechen, wenn Du anderer Meinung bist. „Seitensprünge“ werden nicht mehr masochistisch akzeptiert. Zudem ist es enorm wichtig, Schritt für Schritt eine gewisse sexuelle Spannung aufzubauen. Dies gelingt am besten über Körperkontakt (z.B. lange Umarmungen oder das Halten der Hand des anderen) oder aber über Bemerkungen (z.B. darüber, was genau wir an der Person besonders attraktiv finden). Das bedeutet natürlich, dass andere Kontakte und Treffen zum Sex nicht mehr gehen.

Was heißt das also für mich?

Insgesamt ist das Entkommen aus der Friendzone immer ein schwieriges Unterfangen. Aus Sicht der angebeteten Person bedeutet der Wechsel von einer Freundschaft in eine Beziehung nämlich vor allem eines: Das Risiko, dass bei einem Scheitern der Beziehung auch die Freundschaft zerbricht. Und nicht jeder ist bereit dazu, dieses Risiko einzugehen. Und doch es ist definitiv nicht unmöglich! Viele Beziehungen sind bereits aus einstigen Freundschaften entstanden. Und eines ist sicher: Egal, was auch passiert, Du wirst Dich bei dem Gedanken, wirklich ALLES versucht zu haben, garantiert besser fühlen. Also gib Dir einen Ruck und mach den ersten Schritt!
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	Partnersuche ist immer eine spannende Angelegenheit. Wenn Sie sich gerade auf der Suche befinden nach einem Sexkontakt, machen Sie sich eine Strategie. Betreiben Sie die Partnersuche so, dass Sie auf jeden Fall Freude dabei empfinden. Haben Sie Ihren Spaß auf der Suche, sonst laufen Sie Gefahr, sich zu frustrieren und wer will schon einen frustrierten Menschen kennen lernen?

Machen Sie sich klare Vorstellungen

Partnersuche beginnt, wie Erotik auch, im Kopf. Stellen Sie sich vor, was Sie mit Ihrem Partner zusammen erleben wollen. Einfach nur Sex? Dann suchen Sie genau danach. Private Sextreffen werden heutzutage einfach und schnell mittels Sexapps verabredet. Vielleicht ist der passende Sexpartner ja schon mal vorausgegangen und hat sich angemeldet.

Welches Hobby haben Sie? Sollte der Partner das tolerieren? Welches Hobby hat Ihr Traumpartner? Auch hier gilt es, die Orte und Veranstaltungen zu besuchen, die in Ihrer Vorstellung eine Rolle in Ihrem späteren Kontakt spielen werden. Der gesuchte Partner wird sich nämlich auch dort umschauen.

Haben Sie einen Tick? Leben Sie ihn offen aus. Die meisten kleinen Ticks sind sympathisch und erregen Aufmerksamkeit. Werfen Sie einen Köder aus. Wer nicht anbeißt, hat Sie nicht verdient.

Schaffen Sie sinnliche Themen für das erste Gespräch

Erotik ist Ihnen am wichtigsten? Erotik und Essen sind sinnliche Genüsse. Essen ist der Sexualität sehr ähnlich. Auch hier gibt es Fast-Food und Sterneköche. Finden Sie Ihren Zukünftigen doch einfach beim Kochkurs, auf dem Wochenmarkt oder im Bio-Kaufhaus. Über das Thema Ernährung kommen Sie unbefangen in ein Gespräch.

Sinnlichkeit finden Sie auch beim Sport und der anschließenden Sauna. Der Körper steht hier, wie in der Erotik auch, ganz weit vorn. Wenn Sie beim Sport oder in der Sauna flirten, ist alles gleich glasklar und beide wissen, worauf es ankommt.

Das Wellnesshotel für Singles zu buchen ist etwas teurer und der Aufwand ist etwas höher, aber hier haben Sie alles in einem Paket. Ernährung, Sport, Entspannung – und viele Singles, die wie Sie auf der Suche sind.

Partnersuche ist eine aktive Handlung


Partnersuche ist eine aktive Handlung. Kaufen Sie sich ein Tagebuch und schreiben Sie auf, was Sie unternehmen wollen. Notieren Sie auch die Ergebnisse. Sie werden merken, Partnersuche kann Spaß machen und der Erfolg kommt oft schneller als gedacht.
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